
Narren bringen’s an den Tag 

Schwarzwälder-Bote,  
 

 
 
Ramona Neugart (links) und Jutta Kaiser haben das "Tannemer Narrenblättle" fertiggestellt. Am 
Samstag wird es den Tannheimern "frei Haus" geliefert. Foto: Heinig Foto: Schwarzwälder-Bote 
Von Birgit Heinig VS-Tannheim. Der 53. Jahrgang des "Tannemer Narrenblättles" der Osemali-
Zunft ist fertig. Auf 40 Seiten sind darin erneut die im Laufe eines Jahres erlittenen Missgeschicke 
der Tannheimer aufgearbeitet.Ab Samstag ist das Blättle zu haben. Dann ziehen die Elferräte und 
Osemalis wieder durch den Ort, um die 400 Exemplare ihres giftgrünen Blättles direkt an den 
Haustüren zum Selbstkostenpreis zu verkaufen. Übriggeblieben sind noch nie welche, wissen 
Ramona Neugart und Jutta Kaiser, die vor drei Jahren die Zusammen- und Herstellung der 
lesenwerten Lektüre übernommen haben. 
Gut ein Dutzend "Schreiberlinge" stehen ihnen zur Seite und verfassen schadenfroh und zum 
größten Teil wohlgereimt, was den Tannheimern so alles passiert. Da erfährt der geneigte Leser 
von vergessenen Schlafanzughosen und Akkordeons, verlorenen Schlüsseln und Selbstverletzungen 
mit dem Ganghebel, Rasenmähern mit drei Rädern sowie von nicht enden wollenden Radtouren. 
Auch Ortsvorsteherin Helga Eilts bleibt nicht verschont, hat sie vor einer Trauung doch die 
Unterlagen des Bräutigams auf dem Standesamt in Villingen mit dessen Spitznamen nachgefragt. 
Freilich konnte man unter dem Namen "Bächle" dort nichts finden – der Hochzeiter heißt schließlich 
Wolfgang Kaltenbach. 
Die Narrenblättle-Redaktion lässt auch den diesjährigen Narrenvater Kai Windhövel und seine 
Narrenmutter Tanja Neininger zu Wort kommen, widmet sich mit einem Osemali zum Ausmalen 
auch den Kindern und veröffentlicht Suchanzeigen wie die des Tischtennisclubs, der mit seiner 
fahrbaren Ehrentribüne im Vorjahr beim Umzug für Aufsehen sorgte, den dafür erhaltenen Sekt-
Gutschein aber verloren hat. 
Der Narrenblattverkauf am Samstag ist für die Osemalis Auftakt zur Tannheimer Fasnet, die am 
"Schmotzige" mit der Schülerbefreiung und dem Kinderumzug beginnt, mit dem Zunftball am 
Sonntagabend und dem Umzug am Montagnachmittag seinen Höhepunkt findet und mit dem 
Kehrausball am Dienstag endet. 


